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ndnısC, ter le, Ve gespannte Auf erk amkeıt.

Eın Mann sa  tie Ir einmal e1iNeEm Vortrag „„Wıe die
er  5 den Kındern VOoO (Gott erzählen‘‘: ‚„‚Das hätte ich eher
1Ssen sollen. Ich habe fünf Kınder Schade, daß 1C. eiwas

nıcht gewußt abe  .. Und druckte I1LIFTE dankbar die
an
Der WeCc. dieses TUKeEels ist, andern nregun geben

Es gehört nıt ZUeichen Kursen. NTeguUnN: un: Mut
onsten Seelsorgsarbeıit.
nmerkung Die Vorträge dieses Kursus sollen

uüuchlein zusammengestellt werden, das bDel Laumann, Dulmen,
tierem Lıtel „„Vater und Mutter Erziehungskursus” -
heinen wird.
eNoien Rektor Gerbert

(Gottlosenhünde un Kirchenrech:t.) Unter diıesem 1ı1te VeLI-
öffentlıcht Geheimrat Prof Dr E Eıchmann „Theologıe un:
Glaube’”, 1939, 310 it., 111e interessante kanonistische Arbeit.
rundlage derselben bildet dıe Entscheıdun: er päpstlıchen
Auslegungskommiss1ıon VOoO Juli 1934 (A XAXAVIU, 4.94)
Die ra autete: An ad 1910780802308N C QqUu1 sectae atheisticae
adserıpti sunt vel fuerunt, habendiı sınt quoa E1
fectus, et1am ordıne ad SAaCcCIalil ordinationem et matrimonı1um
ad instar » qu1 sectiae aqcatholicae adhaerent vel 4ae-
erunt? Antwort: Affirmative Der Ausdruck sectia bedeutet inNe
organıisierte Gemeinschaft, SsSectia acatholıca e1Ne organısıerte Ge-
meinschaft VO Häretikern, Schismatikern, aber auch VOo. Un-
getauften. Das adhaerere deutet auf öffentlichen Beıitrıtt hın

Ausdruck secta atheistica kommt Cod JUTL. Can. och
nıcht VO Zu verstehen ıst darunter 1Ne Vereinigung ZUr
meinschaftlıchen ege der atheistischen Weltanschauung Als
Mitglieder kommen Betracht Personen, welche durch die
aufe der katholischen Kırche angehören; nıcht aber Ungetaufte
{(infideles).

Dıie Gleichstellung der nhänger der sectia atheistica mıt den
nhängern der sectia acatholica hat nachstehende Rechtsfolgen:
DIie Ehe zwischen Katholiken und Anhängern secta athe-
istica_ ist 111e Mischehe, der das Eheverbot der mıxta relig10
(can. 1060 entgegensteht. (Eın einfaches Verbot, nicht mıxta
eligio, besteht zwischen Katholiken un getauften Atheisten,
eic sich keiner Sekte angeschlossen aben,Ca 1065 Die
ngehörıgen atheistischen Sekte sınd infam (can. 2314
S10n sınd ırregular (can. 84 M, 985) Dıie Söhne OTSQa-



Oa
hnenısıerter Atheistensınd nach 987 gerade WI1Ie

Akatholıken, solange diıe Eltern Irrtum verharren, mıt
einfachen Weılhehindernis Ehemalıge Mitglieder eine
organıslerten Atheistenbundes können auch ach der ekehrung

Mit-ein Noviıizlat aufgenommen werden (can. 342, Il. 1
heder des Atheıstenbundes können keine Tauf- un keine Fırm-
patenschafit übernehmen, sind als apostatae ide des iırch-
liıchen Begräbnisses verlustig (can. 1240 I1. Als Akatho-
lıken können organısıerte Atheisten LE,.heprozeß nıcht als
Kläger zugelassen werden S Jänn. 19925 r  r

75)
Es ist vollau begreiflich, daß der Kodextezxt durch Ent-

scheidungen un aquthentische Auslegungen manniıgfache Er-
welıterun: erfährt Ja erfahren MU. Zu erwasen WAaIrfe C: oD
nıcht VO der VO  I enedıi Sept 1917 Aussıcht SCe-
NOMM Kodexerganzung eDTrau«c emacht werden soll
Jedentalls WAaTIe für das Studium und dıe Anwendung des Ko-
dex VO großer Bedeutung. wenNil den Kodexausgaben 18
stens der nmerkun quf diese ergänzenden Erklärungen hin-

wurde.
TAa7ı Prof Dr Joh Haring

(Der Rekurs das Amaot  sdekret 41  - den Hei
Stuhl [Cod JUr, Can,., Can, 2146].) Unter diesem Tıtel behandelt
„1heologıe und Glaube 1934 712 1 Pro{f Dr
Eıchmann (München dıe Ta: ber die Wirkung des

genannten Rekurses. Nach Cal 2147 können Aus
Grüunden Pfarrer VO iıhrem Posten enthoben werden e  en
das definıtive Urteil wIıird ach Call, 2146 e1in Rekurs C
den Apostolischen Stuhl ewährt und darf während der Anhan-
gigkeıt des Rekurses das betreffende Benelhnizıum anderweıtıg
nicht dauernd verlıehen werden. Nachträglich wurde Trklärt
(2 Maı 1922 daß der Rekurs innerhal VO zehn en e11-

zureichen SelL. Man spriıcht VOo  e} Rekurs, nıcht VO  f
Appellatıon weıl das Rechtsmittel die Entscheıdun
Verwaltungsbehörde die höchste Verwaltungsbehörde geht
Bisher ist der Gedankengang klar Bel näherer Untersuchung
aber auchen Fragen auf die auch für die Praxıs nıcht -
wichtig sınd Ist der Pfarrer ÜUERE das definitive Urteıil ScChon

der Pfarre enthoben? Ja Folgerichtig sollte dıe Pfarre Ne  (
verliehen werden können Da macht das Recht außerprozes-
sualen Einschnitt Die erledigte Pfarre darf während der Rekurs-
anhängıgkeıt ohl provisorısch nıcht aber definitiv anderweıltıg
hesetzt werden Was aber dann, WeNll der Rekurs Vo Erfolg
begleitet ist? Wiırd die erledigte Pfarre dem früheren Inhaber
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